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Beilage zu Nr . 2S - er Karlsruher Zeitung .
. Mittwoch , L. Februar L86L .

Deutschland .
H Berlin , 1 . Febr. In Bezug auf die Feier des

3 . Februar ist am Donnerstag von der hiesigen Stadr -
verordneten - Versammlung der Beschluß gefaßt wor¬
den , daß am Dienstag den 3 . , Vormittags , die städtischen Be¬
hörden den vaterländischen Gedenktag durch einen Gottes¬
dienst in der Nikolaikirche begehen . In den städtischen
Schulen werden an diesem Tage Festakte stattfinden . So¬
dann wird die Stadt aus ihren Mitteln den hier lebenden
hilfsbedürftigen Veteranen ein Festgeschenk von je 10 Thalern
gewähren . Außerdem ist beschlossen worden , daß die von
Veteranen bezogenen Armenunterstützungen erhöht und fortan
als regelmäßige „ Ehrengaben " verabreicht werden sollen .
Die hiesige Studentenschaft wird ihren schon erwähnten Fest¬
zug nach dem Kriegerdenkmal auf dem Kreuzberg am Dien¬
stag Vormittag ausführen . Noch ist nicht bestimmt , ob der
Festzug der Junungsgenossen , sowie der Turner -, Schützen -
und Sängervereine in Gemeinschaft mit demjenigen der
Studentenschaft erfolgen wird . Diese Vereine haben vor¬
gestern beschlossen , am Dienstag um 11 Uhr sich auf dem
Opernplatz zu versammeln und von dort aus mit Fahnen
und Musik nach dem Kreuzberg -Mvnument zu ziehen , wo die
patriotische Erinnerungsfeier mit Festreden und Gesängen
begonnen werden soll .

Ueber die Feier des 17 . März sind hier neuerdings
mehrfache Ankündigungen und Berathungen erfolgt . Der
Feldmarschall v . Wrangel , welcher von Sr . Maj . dem
Könige zum Vorsitzenden des General -Festkomitee

's ernannt
worden ist , macht bekannt , daß die Ritter und Inhaber des
Eisernen Kreuzes , welche zur Reise nach Berlin — wohin sie
bekanntlich für den 17 . März zur königl . Tafel entboten sind —
freie Fahrt wünschen , diese auf allen Staats - und Privat¬
eisenbahnen , sowie auf den Posten des Inlandes erhalten .
Auch soll denselben auf ihren Wunsch hier in Berlin freies
Quartier geboten werden . In Preußen gibt es noch etwa
3000 Ritter und Inhaber des Eisernen Kreuzes . Tie könig¬
liche Festtafel findet nach der feierlichen Grundsteinlegung zum
Denkmal König Friedrich Wilhelm ' s III . im hiesigen Schlosse
statt . Dies Denkmal — eine Reitcrstatue des verewigten Mo¬
narchen — wird seinen Platz wahrscheinlich im Lustgarten er¬
halten . Zum 17 . März ist bekanntlich auch eine festliche Be -
wirthung aller mit der Kriegsdenkmünze dekorirteu Veteranen
angeordnet . Dies Festmahl findet für die hiesigen , sowie die
Potsdamer und Charlottenburger Veteranen — zusammen etwa
750 — unter dem Vorsitz des Feldmarschalls v . Wrangel im
Kroll 'schen Etablissement statt . Zur Veranstaltung von
Privatfestlichkeiten ist von der am Freitag abgehaltenen Ge¬
neralversammlung des „ Preußischen Volksvereins " ein Ko¬
mitee eingesetzt worden , welches in Verbindung mit Abgeord¬
neten der patriotischen Vereinigung die Vorbereitungen für
die Feier treffen wird . Zugleich wird sich das Komitee auch
mit Vorschlägen in Bezug auf die Festlichkeiten in den Pro¬
vinzen beschäftigen . Unter Anderm ist schon beantragt wor¬
den , den 17 . März allgemein mit Gottesdienst zu feiern , die
Erinnerungsstätten der Freiheitskriege zu schmücken , und auf
dem Lande die Veteranen in bekränzten Wagen zu festlichen
Bewirthungen zusammenzuholen .

j -f Wien , 1 . Febr . Die verschiedenen Gerüchte von
militärischen Vorkehrungen Oesterreichs an der
russisch - polnischen Grenze und in den österrei¬
chisch - polnischen Landestheilen sind , bis jetzt we¬
nigstens , vollständig unbegründet . Das polnische Element
in Oesterreich scheint sich eine Selbstbeschränkung aufgelegt zu
haben , welche allerdings , im Hinblick auf eine noch nicht allzu
fern liegende Zeit , wo der polnische Bauer die vom Adel pro -
vozirte und geleitete nationale Bewegung nur dazu benützte ,um einen Vertilgungskrieg gegen diesen Adel selbst zu begin¬
nen , vollständig erklärlich ist , welche aber dennoch eine Bürg¬

schaft mehr gegen die leichtfertige Heraufbeschwvrung von Zu¬
ständen bietet , die den schlummernden , aber nicht ausgetilgten
Grimm zu neuem Leben und zu neuen Greueln erwecken
könnten . Die Polen in Galizien , denn es sind eben Polen ,
haben auch jetzt ihren Hoffnungen nicht entsagt , aber sie haben
dieselben vertagt , und gerade die polnischen Blätter sind es ,
die am eifrigsten Besonnenheit und Mäßigung predigen . Un¬
ter diesen Umständen liegt für die Regierung keinerlei Veran¬
lassung vor , zu Maßregeln zu greifen , welche vorderhand noch
keinen Gegenstand haben , wohl aber von dem Mißtrauen als
eine Konnivenz gegen Rußland gedeutet werden und dadurch
erst eine Stimmung Hervorrufen könnten , die sich jetzt wenig¬
stens nicht an die Oberfläche wagt . Unrichtig ist es übrigens
auch , daß Rußland , gestützt auf frühere Vereinbarungen , auf
die Festnehmung und Auslieferung der aus dem Königreich auf
österreichisches Gebiet übertretenden Polen gedrungen habe .
Dergleichen Uebertritte sind ohnehin zunächst nur so vereinzelt
vorgekommen , daß die jenseitige Regierung es bedenklich finden
müßte , eines kleinen Zweckes wegen die unerläßlichen Weite¬
rungen herbeiznführen , welche ein förmliches Anrufen der
jedenfalls wenig präzisen und deßhalb , um Wirkung zu haben ,
wesentlich auf das , in unserem Fall nicht vorauszusetzende ,
bereitwillige Entgegenkommen Oesterreichs angewiesenen Ver¬
träge im Gefolge haben würde .

Unter den Verhandlungen der Landtage nimmt diejenige
unbedingt die oberste Stelle ein , welche sich in Prag an den
Antrag der czechischen Partei auf Revision der Landtags -
Wahlordnungen knüpfen wird . Die zentralistischen Blätter
haben freilich die Bedeutung dieses Antrags von vornherein
abzuschwächen versucht , aber in ihm handelt es sich augenschein¬
lich um die Kontroverse , ob Februarpatent oder Oktoberdiplom ,
ob Zentralismus oder Föderalismus , und die fast unverhüllte
Drohung , daß Böhmen , falls man den Forderungen der '

„ gan¬
zen Nation " nicht entspreche , sich veranlaßt sehen müsse , dem
Beispiel Ungarns zu folgen , deutet den Ernst an , mit welchem
die Partei diese Frage erfaßt . Die Regierung andererseits
kann die Forderung der Czechen , die Proklamirung der
Kopfzahl statt der Interessenvertretung , nicht gewähren , ohne
einen Grundsatz aufzngeben , der in der Februarverfassung aus¬
drücklich gegeben ist , und ohne den Boden zu verlassen , auf
welchen sie und ihr System sich gestellt . Wie auch die Ent¬
scheidung des Landtags falle , gerade diese Entscheidung wird
den Konflikt auf keinen Fall abschließen , sondern ihn erst
brennend machen . Die Revision der Wahlordnung schließt
den Bruch der Februarvcrfasiung in sich, — die Nichtrevision
ist der Anfang einer neuen SccessionSagitativn . An eine
Vermittlung der schroffen Gegensätze ist aber einstweilen nicht
zu denken ; die verbündeten czechischen und feudalen Ele¬
mente haben das klare Bewußtsein , daß sie in dieser Frage
siegen müssen , oder unwiederbringlich verloren sind .

Italien .
* Turin, 30. Jan . In der heutigen Sitzung der Abge¬

ordnetenkammer antwortete der Minister des In¬
nern auf eine Anfrage La Porta ' s wegen Versuche , das
Räuberwesen auch nach Sizilien hinüberzutragcn , das Mini¬
sterium habe noch keine genügende Auskunft darüber erhal¬
len . Er sowohl , wie der Kriegöminister hätten Nachrichten
von einigen Unordnungen bekommen ; man habe auf alle
Fälle hin . Truppen hinübergeschickt und Nachsendung neuer
Truppen sei anbefohlcn worden . Uebrigens scheine es sich
um ans dem Gefängniß von Girgenti entsprungene Verur¬
teilte zu handeln . La Porta fragt darauf , ob die nvthigen
Nachforschung Statt gefunden habe , um festzustellen , ob
Mitschuldige von außen zu diesem Entkommen der Sträflinge
geholfen , was die Art und Weise derselben voraussetzen lasse .
Da es ferner diesen Sträflingen gelungen , bis Castellamare
zu kommen , so bitte er den Minister um Aufschluß darüber ,
wie es denselben möglich gewesen sei , die ganze Insel zu

durchkreuzen , und ob er gesonnen sei, sich jedem ferncrn Ver¬
such , die öffentliche Ruhe zu stören , zu widersetzen . Peruzziantwortet , er glaube nicht , daß Grund vorhanden sei, auf die¬
sem Gebiet eine Diskussion hervorzurufen , und bittet die Kam¬mer , sich in dieser Beziehung auf die eifrige Sorge des Mi¬
nisteriums zu verlassen . Man geht zur Tagesordnung , dem
Budget , über .

Tie „ Turin . Ztg ." versichert , daß seit gestern die Vertreter
des französischen Grundkrcdits eine Uebereinkunft getroffenund daß der Vertrag schon unterzeichnet worden wäre , wennder Minister nicht vorher hält - an die Kammerkommission
Bericht darüber erstatten wollen . — Dem „ Movimento "
zufolge haben vorigen Montag und Dienstag 92 Gefan¬
gene von Aspromonte die Forts von Genua verlassen .Es befinden sich jetzt in denselben noch 32 , die — man weiß
nicht , aus welchem Grunde — darin zurückgehalten werden .

Großbritannien .

tcnopel bestätigen die Nachricht , daß der Ferman zur Ge¬
nehmigung der neuen Nationalbank die Unterschrift des Sul¬tans erhalten hat . Das Kapital wird auf 2,750,000 Pf . St
angegeben , und die Regierung soll 5000 Aktien für sich reser¬
viert haben . — Es geht hier das Gerücht , daß der neue Vize¬könig von Egypten die von seinem Vorgänger einge¬
gangenen Verpflichtungen gegenüber der Suezkanal -Kom¬
pagnie nur zur Hälfte Anhalten wolle , insofern Said Pa¬scha nur die eine Hälfte der Aktien von Staats wegen über¬
nommen , die andere aber als Privatmann gezeichnet habe . —
Berichten aus Alexandrien zufolge verspricht die Baum -
woll - Ernte in Egypten dieses Jahr sehr einträglich zuwerden . Die zur Ausfuhr verfügbare Masse , welche im vo -
rigen Jahre 105,000 Ballen betrug , wird in diesem Jahre
auf 4 80,000 Ballen geschätzt .

Vermischte Nachrichten.
(^ Stuttgart , 1 . Febr . Der Kronprinz und die

Kronprinzessin beehrten gestern Abend die hiesige Schützen -
gilde , welche im Königsbau ihren jährlichen Ball gab , mit einem
Besuch . Der Frau Kronprinzessin wurde von der Tochter eines der
Mitglieder der Lchützengildc ein herrlicher Blumenstrauß überreicht ,während dem Kronprinzen einer der Schützenmeister den silbernen
Ehrenpokal voll süßen Schaumweins kredenzte , wie es bei der Stutt¬
garter Schützengilde von alten Zeiten her Brauch ist, so oft ein Mit¬
glied der Regentenfamilie in ihrer Mitte erscheint. Dieser Pokal ist
dadurch merkwürdig , daß er nicht nur von ganz eigenthümlicher antiker
Form ist , sondern auch vom Herzog Karl Friedrich , Administrator von
Württemberg , im Jahr 1682 bei einem Freischießen als Preis ge¬wonnen und der Schützengilde damals verehrt wurde . Seither wurde
er mit einer Menge silberner und goldener Medaillen mit Emblemen ,
Bildnissen und Inschriften behängt , die von allen seitherigen Regen¬ten Württembergs , so vst einer die Schützengilde bei seierlichen Gele¬
genheiten besuchte oder mitschoß , gestiftet und daran befestigt wurden .
Auch eine auf die Stiftung des Pokals selbst bezügliche Medaille mit
Inschrift hängt daran . Er ist dabei so eigenthümlicher Form , daß
ganz besonderes Geschick und ein eigener Bvrtheil dazu gehört , daraus
zu trinken , ohne vom edlen Naß zu verschütten , welch letzteres Unge¬
schick von Dem , d n es trifft , stets mit Preisgebung einer Flasche
Schaumweines gebüßt werden mutz .

*
Hamburg , 30 . Jan . Das Hamburg -NewPorker Pvst -Dampf -

schiss „ Teutonia "
, Kapitän Taube , welches am 28 . Dez. von hier und

am 1 . Jan . von Southampton abgegangen , ist nach einer Reise
von 16 Tagen am 17 . Jan . wohlbehalten inNeu - Pvrk angekvmmen .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme auf den Erlaß Großh . Justizministeriums vom 29 . Nov . 1862 , Reg . -Blatt Nr . 62 ,569 , zeigen wir hiermit an , daß von Neujahr 1863 an bei uns erscheinen wird :

Amtliches Verkündungsblatt
für den

Handelsstand tm Großherzogthum Baden.
Herausgegebrn unter Aussicht des großh. AustiMnisteritruls.

Dieses amtliche Verkündungsblatt wird enthalten :
s ) Allgemeine , für den Handelsstand des Großherzogthums bestimmte Verordnungen ;d) die ^ iinträge in die Handelsregister über die jetzt bestehenden Firmen und Handelsgesell -

schajten ;
c) die durch das Handelsgesetz vorgeschricbenen Ankündigungen neuer Firmen , Prokura -Erthei -

lungen u . s. w. u . s. w., nach deren vorhcrgegangenen vorschriftsmäßigen Bekanntmachung
durch die Karlsruher Zeitung ;

ck) Privatanzeigen ; und endlich
e) am Schluß des Jahres Titel und ein ausführliches Sach - und Namensregister über die

unter s bis e bezeichneten Gegenstände .
»alt Eämm lliche Einrückungen geschehen ohne Anrechnung von Einrückungsgeb »ihren , mit alleiniger Aus -
r.- ^ « er unter ü aufgcsührten freiwilligen Privatanzergen , für welche eine Einrückungsgebühr von 5 kr.gespaltene Petitzeile erhoben wird .
» Das Blatt erscheint , so oft Stoff vorhanden , wo möglich wenigstens alle 14 Tage ; Format : klein« °« v, in der Regel in einem Bogen ( 2 Blatt ) .
L , , Abvnnenrentsprers beträgt 1 kr . für jede Nummer , — für das Jahr im Minimum
sick ^ Acr Betrag von 30 kr. nebst der Postgebühr wird bei der Bestellung voraus erhoben . Ergibt
v^ herhob i^

^ ^ Wahres eine größere Nummcrnzahl als 30 , so wird sür jede weitere Nunimer 1 kr .
Alle Posterpeditionen und Landpostboten nehmen Bestellung , bezw .

Vorausbezahlung , an ; für die Stadt Karlsruhe die Unterzeichnete .Bei dem so äußer stmäßigen Preis hoffen wir auf eine recht zahlreiche
Bethciligung von Seiten des Handels st andes .

Karlsruhe , im Dezember 1862 .

_ _ Hofbuchhandlmig .
Z .r .846 . Karlsruhe .

Anzeige und Geschäfts-Empfehlung.
Meinen vcrehrlichen Kunden und Geschäftsfreunden mache ich hiermit die ergebenste An¬

zeige, daß ich das von meinem verstorbenen Manne , Georg Heckmann dahier , bisher durch
mich fortgeführte Geschäft seit Neujahr meinem Sohne und bisherigen Geschäftsführer , Otto
Fritz , abgetreten habe , und Paß derselbe eS auf eigene Rechnung und Gefahr fortführen wird .

Indem ich für das mir bisher bewiesene Vertrauen danke , bitte ich , solches auf meinen
Sohn und Nachfolger übertragen zu wollen .

Zimmermaler Georz tzeSnrcmn ' tz Wrttwe .
Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir ergebenst das .Zimmermaler - und An¬

streichergeschäft unter der Firma „ Grvrtz HeSmonw " einem geehrten Publikum zur ge¬
fälligen Erinnerung zu bringen .

Wie ich mich seit 2 Jahren bemüht habe , das Vertrauen und die Gunst der verehrtenKunden zu bewahren , werde ich mir es stets zur Pflicht machen , durch gute Bedienung aller
Aufträge , die in dies Fach Anschlägen , das fernere Pertrauen und die Zufriedenheit zu erhalten .

Karlsruhe , den 1 . Januar 1863 .
Otto Hritz , Zimmermaler und Anstreicher ,

Kleine Herrenstraße Nr . 11 .
Z .s .515 . G r a t e n h c> n s c n .

Stammholz -Versteigerung .
Die Gemeinde Grafenhauscn ( Bezirksamts Elten -

Heim) versteigert am
Dienstag den 10 . Februar d. I .

in ihrem Gcbirgswald 16 Sägklötze und 137 Stück

Bauholz , 56 Siück Stangen , 100 Stück Baumxsähle
pnd 185 Rebpfähle . Die Zusammenkunft ist Mor¬
gens 9 Uhr an besagtem Tag im BabwirthShans za
Münsterthal .

Grafenhausen , den 30 . Januar 1863 .
Der Eemeinderath .

Schwab .



Z .s .489 . Mainz .

Hessische Ludwigs -Elsenbahn-Gesellschast.
Am Z . Januar l . I . wurde Misere neue Bahnstrecke

» niiix - I > m > Iv1i »
' 1 n . VI

dem Berkehr übergeben und ist dadurch und durch unsere am 21 . November !
1862 eröffnete

feste Brücke über den Nhein
für den Reise - und Handelsverkehr eine neue Verbindung zwischen den rechts -
nnd linksrheinischen Eisenbahnen gebildet .

In Frankfurt erfolgt die Expedition vorerst im Bahnhofe der Main -Neckar¬
bahn , in Mainz im Centralbahnhofe für die seitherigen Bahnstrecken nach
Worms , Bingen und Darmstadt - Aschaffenburg .

Bei Gütersendungen , welche vermittelst der neuen Bahn Beförderung
finden sollen , beliebe män auf den Frachtbriefen

Hessische Lu- tvigsbahn Mainz-Frankfurt a. M ."
vorzuschreiben .

Mainz , den 20 . Januar 1863 .
Im Aufträge des Verwaltungsrathes .-

Der Direktor :
Z .s .333. Frankfurt a. M .

Me

Kvnm«i'vieli8>v8peeulr>li«o
ist die Betheiligung bei der am 18 . kommenden Monats beginnendenStaats-Gewinne-VerLoosung, m weicher

nur Gewinne gezogen werden
im Gesammtbetrag von 2 Millionen 4VV,VVV Mark , vertheilt auf 1S,7VV

Gewinne
und zwar unter der Garantie der Hambui ger Regierung .

Ganze Originalloosc zu dieser I . Siebung kosten 3 fl . 30 kr . , halbe 1 fl . 45 kr. , 2 Viertel 1 fl . 45 kr . und einViertel nur 52 kr Dieselben sind durch Unterzeichnete direkt gegen baar oder Postvorschuß zu
beziehen .

Unter den 19700 Gewinnen befinden sich Haupttreffer von Mark 200,000 , 100,000 ,» 0,000 , 30,000 , 20 000 » »,000 , 8 mal 10,000 , 2 mal 8000 , 2 mal 6000 ,4 mal » 000 , 8 mal 4000 , 18 mal 3000 , 50 mal 2000 , 6 mal I » 00 , 6 mal t200 ,106 mal » 000 , 106 mal 300 : e .
Die Gewinne werden in baar durch Unterzeichnete « Bankhaus , welches mit dem Verkauf der Loose be¬

auftragt ist, in allen Städten Deutschlands ansbezahlt , welches überhaupt Ziehungslisten und Pläne gratis
versendet. — Man beliebe sich daher dzrec » zu wenden an daS
? . Um endlich alle Bedenken zn Central - Haupt -Dcpvt bei

b̂ g
'
ldcr̂ enjeni

'
gcw welche/das Stirn H » Greim , Lanquiers in Frankfurt a . M .

Unternehmen nicht entsprechen sollte , bei Retournirnng der Loose bi« 2 Tage vor Ziehungsbcginn sofortzurückvergüter, o . h . wenn solche direkt von obigem Hauptdepot bezogen wurden._
Ü.8 51 . ll s IN b u r tt.

4Ilerneue8te

Orosss Oslä -
vsrloosuvK

) von 2 MILoneil 400,000 Mm 1c, H

kLmbarx . H
in weleker nur Kevillllv geroipe» werden,

sxsrLlltirt von Ser freien 8tE
skia Original- ) » ns leastet S Iblr . ? r Ort. ',
ikilllialbes „ . . . . » , , . , „ M
i Lvvl viertel „ . . lensten 1 K
s Vier scluel L .. . . U

Unter 1 « 7« « Oewinnen beliiule» sictiI
^SrnpUrsSsr vonNrn le S « « « « « 1« « « « « D
» « « « « SO « « « sovoo is, « « « ,z

mal L« « « « 2 MSI 80 « « , 2 mslU« « « « 4 msIS« « « , 8 ins! 4 « « « . 18mal K
j » « « « , » « mal 2 « « « . « msl IS « « . « msl K>12 « « . 1 « « msI1 « « « , 1 « » msIS« « etc. K

öegiun der Liellung am 181 . kviamelldeu K,
Honrls-. HKein anderes 8ts« ts -1'nternel>»>en bietet bei ^

fßleiclier Solidität und bei einer verdältniss - U
) massig »leiuen kinlLgs so grosse Vdrncell I
i ssr . HVater meiner in vsitesler kerne delnnn- K
! ten Liientei wurde im vergossenen äsbre LMMi2t «n ülai rum 17 ten lilrls und am 2Stsv W
>Inli rum 18ten Hals das grösste Ivos , so W
jwie in den Istrien 3 Nonaten 2 Ns! derH
i grösste llanplxevinn bei mir gewonnen .

Auswärtige luklräge mit Ilimessen oder '
sgegenflostvorscliuss , selbst ascb den ent -
lksrntestsn kegenden , kükre icb prompt und :
^rersckviexen aus . und sende runtiicde 2ie-
' dungsliston und Ksvinllßsider sofort nsck !
, lintsciieidung ru . i

»»»

Z . r .buö . F r a n kfur t a . M .3« « ,« « « Gulden
Hmgitgkwmu der dem Staate Mmlirtcu
neuen^ räniien-Dertoosung .

Ziehung am 1 . Februar l . I .
Dieses von allen bestehenden Geld- Verloosungen

mit den größten Treffern ausgestattete Unternehmen
bietet den Theilnehniern die äußerst günstige Aussicht
dar , mit nur einer sehr geringen Einlage bedeutende
Kapitalien zu gewinnen.

Hauptgewinne : 114 mal fl . 2 « « ,« « « ; 114
mal fl . S « ,« « « ; 114 malst . 2S, « « « ; 228
mal fl. 1 « .» « « ; 171 « mal fl. s « « « ; » 42 «
mal fl . 1 « « « rc . rc. bis fl . « « « niedrigster Ge¬

winn , dm jedes Lbligations - Loos mindestens erhal¬
len mutz .

Ein Antheil -Schein , für obige Ziehung giltig ,
kostet . 4 fl . 45 kr.

Sieben Antheil -Scheine , für obige Ziehung
giltig , kosten . 40 fl . 30 kr .

Gefällige Aufträge werden gegen Baarscndung oder
Postnachnahme prompt und verschwiegenausgesührt ,und ersolgen die Gewinnlisten nach derZiehung franko .
Umfassende Verlovsungspläne werden ans frankirte
Anfragen gratis übersandt.
Carl Heilster in Frankfurt a . M .»

«staatseffekten-Handlung.
Hamb .-Amerik . Packetf . - Act . - Gesellschaft .

Direkte Post - Dampfschifffahrt
zwischen

Hamburg und New -Dork,eventuell Southampton anlaufend :
Post-Dampsschiss Hammonia , Capt . Schwensrn ,

am Sonnabend -den 7. Februar 1863 ,
Post -DampfschiffTeutonia , Capt . Taube ,

am Sonnabend den 2l . Februar >863 ,
Post -Dampfschiff Borusfia , Capt . Trautmann ,

am Sonnabend den 7 . März .
Passagepreise : Nach New - Tsork Erste Kajüte

Pr . Ert . Tklr . 136, Zweite Kajüte Pr . Crt .
Tdlr . 166 , Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . 66.

Nach Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,
Zweite Kajüte Pst . St . 2. 16 , Zwischendeck
Pfd . St . 1. 3.

Näheres zn erfahren bei
August Bolten »

Wm . Miller 'S Nachfolger , Hamburg ,und dessenAgenten : Karl Hund in Achcru und dem
Central - Expeditions - Bnreau Mannheim
Walter » Nenikardt 8. Müller . Z .r.406 .

Z .s .276 . Görrwihl .
Liegenschafts-Verstei¬

gerung .
In Folge richterlicher Verfügung werden der Un-

theilbarkeit halber aus der Verlassenschaftsmasse des
Müllers Johann Jehle von Hochsal unten beschrie¬
bene Liegeuschasten als ein zusammengehöriges Ganze

Mittwoch den 44 . Februar 1863 ,
srüh 40 Uhr,

in dem Gemeindehaus« in Hochsal öffentlich verstei¬
gert, wobei der Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften .
4 . SchStzungspreis .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Mühle , Scheuer und Stallung un¬
ter einem Dache . Zur Mühle ge¬
hören 4 Mahlgänge , 4 Schwing¬
gang und 4 Schälgang , zusam. tar ^ 8,500 fl . — kr.Die zu diesem Mühlengewcrdcals zugehörig bestimmten Fahrnisse 407 fl. 27 kr.

2.3 Jchrt . 4l Rthn . Garten und
Wiesen mit Baumgarten bei der

Müble , neben Anton Waßmcr , Jo -
. haiiu Hierholzcr und Willibald
Baumgartner . . 1,470 fl . - kr .

3 .
1 Vrtl . 46 Rthn . Wiesen bei dem

Müblcweicr , mit diesem Mühleweier
neben Konrad Jeble und dem Back 100 fl . - kr .

4 .
64 Rthn . Grasgarten bei des

Oswald Keller '« Haus , neben
Oswald Keller und Andreas Waß -
mer . 100 fl . — kr.

Summa 10 277 ft 27 kr.
Bemerkt wird , daß jeder Steigerer vor dem Zu¬

schläge zwei zahlbare sammtverbindliche Bürgen zu
stellen hal .

Görrwihl , den 12 . Januar 1863.
Der Bollstrcckungsbeamtc:

M . Harrmann , Notar .
Z .S.444 . Oestringeki .

^Lrammholzversterqeruiig .
Donnerstag den 12 . Februar d. I . werden

im hiesigen Gemeindewaid , Distrikt Ui . , Schlägel ,42 zu Boden liegende Eichstämme, zu Holländer -, Bau - ,
Pfahl - und sonstigem Nutzholz sich eignend, gegendaare Zahlung an die Gemeindekasse Vormittags9 Uhr im Wald selbst wegen Nachgebot zum zweiten
Male öffentlich versteigert.

Oestringen , den 27. Januar 1863.
Der Gcmeindcrath .

Grämlich .
v >it . Baader , Ralhschreiber.

Z .s .532 . N e u h a u ß , Amtsbezirks Sinsheim .

Holzversteigerung.
In dem zwischen ven Orten Ehrstädt und Grombach

liegenden Forstdrstrikt Dombach werden am
Montag den 9 . Februar l . I . ,
Morgens 9 Uhr ansangend ,unter den gewöhnlichen Bcdingniffen in öffentlicher

Versteigerung verkauft :
, 178'/, Klafter buchenes Scheitholz,7 '/ , - eichenes dto. ,4 , - aspeneS dto. ,

V, - erlenes dto.,
40 '

, ^ - Stvckholz und
15,175 Stück buchene Wellen ;

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Sinsheim , den 30. Januar 1863.

Freiherr !, von Degcnfeld'
sches Rentamt .

F l e r s ch m a n n .
Z .s . 501 . Nr . 987 . Offenburg . ( Vorla¬

dung .)
In Sachen

der Wittwe Anna Derndinger
von hier

gegen
Leo Derndinger von da ,

Forderung betr. ,
trug Herr Rechlsanwall Hofer dahier mit Klagevom 2l . d . M . vor :

Der Beklagte habe von der Klägerin darlejhweise den
Betrag von 250 fl . empfangen und versprochen, sol¬
chen bis 1 . Jan . 1863 zu zahlen.

Ans gleichem Rechtsgrunde habe derselbe von der
Klägerin empfangen 240 fl . und auch hinsichtlich die¬
ses Betrages das gleiche Zablungsversprechen gemacht,
welches bis jetzt nicht erfüllt worden.

Der Beklagte sei flüchtig und deßhalb dessen öffent¬
liche Vorladung nolhwendig . Es wurde gebeten , den
Beklagten unter Verfällung in die Kosten zur Zahlungbeider Beträge nebst Verzugszinsen zu vcrurtheilen .

Beschluß .
Wird Lagfahrt zur mündlichen Verhandlung auf

Freitag den 13 . März d . I . .
früh 9 Uhr ,

anberaumt , in welcher der klag . Anwalt und der Be¬
klagte, zum Beweise ihrer Behauptungen vorbereitet,bei Vermeidung des gesetzlichen Nachlheils zu erschei¬
nen , auch ihre etwaigen Urkunden milzubringen haben.

Zugleich wird dem Beklagten ausgegeben, einen da¬
hier wohnhaften Gewalthaber in öffentlicherUrkunde
aufzustellen und hiehcr zu bezeichnen , widrigenfalls
alle weitern Verfügungen oder Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , als ob sie ihm eröffnet oder einge¬
händigt wären , lediglich nur an die Gerichtstafel an -
gelchlagen würden .

Offenburg , den 24 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Sieb .
Z .s .298 . Nr . 16,490 . Waldshut . (Auffor¬

derung .) Josef Schlachter von Schachen , als
Ehemann der Karvline Meier , hat aus der Erbthei -
lung seines Schwiegervaters Konrad Meier von
Schachen , respektive durch Kauf von der Wittwe des
Letzteren , Rosina , gebornc Huber , nachstehende Lie¬
genschaften in der Gemarkung Schachen erworben,
deren Gewährung das Orlsgericht in Ermanglung
eines früheren Erwerbstitels verweigert.

Es werden nun alle Diejenigen , welche daran — in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte - dingliche Rechte oder
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , aufgefordcrt , solche

innerhalb 6 Wochen
gellend zu machen , ansonst für die Aufgeforderien,aber nicht Erschienenen , im Verhältniß zum neuen
Erwerber oder llnterpfandsgläubigcr die lehenrecht¬
lichen oder fideikommissarischenAnsprüche oder ding¬
lichen Rechte , z . B . Eigenlhumsrechte , frühere Unter-
pfandsrechte oder Erbdienstbarkeiisansprüche u . s . w . ,verloren gehen .

Verzeichniß der Liegenschaften .
1 ) Ein einstöckiges , von Holz und Stein erbautes ,mit Ziegeln und Stroh gedecktes Wohnhaus mit

Scheuer und Slallung unter einem Dach , ringsum
neben sich selbst ;

2) ca . 1 Vierling 45 Ruthen Ackerfeld , einerseits
Josef Denz , anders. Mathias Huber ;

3) ca . 1 Vierling 50 Ruthen Acker unter Wolfcrt,neben Nikolaus Meier und Blasius Maise ;4) ca . 67 Ruthen Acker allda , neben Blasius Maise
und Stefan Rüde ;

5) ca . 1 Vierling Acker neben dem Degermoos,neben, Anten Gäng und Blasius Maise ;
6) ca . 45 Ruthen Acker im Wolscrtrain , neben Fi¬

del Gang und Stefan Rüde ;
7) ca . 20 Ruthen Ackerfeld aus dem Rüttele , neben

Blasius Maise und Josef Rüde ;
8) ca. 1 Vierling Acker hinter der untern Rütte ,neben I . Martin Frei und Unbekannte ;9) ca . 1 Jauchert Acker im «ordern Bühlmoos ,neben Konrad Voll und Franz Zimmermann ;
10) 2 Vierling Wiesen im Thal , beiderseits der

Wald ; -
11) ca . 3 Vierling Wiesen im Moos , neben Ma -

tbis Huber und dem Felo :
12) ca . 20 .Ruthen Bündle « in de» sogp Bündten .neben Peter Thoma und Josef Rüde ;
13) ca . 3 Jauchert in der Albshalden , neben Ma¬

thias und Josef Huber ;
14) ra . 70 Ruthen Wald in den Tannen , neben

Johann Gäng und Blasius Maije ;
45) ca . 2 Vierling Wald auf Bauholz , beiderseits

Blasius Maise ;
16 ) ca. 1 Vierling 60 Ruthen Wald in der Slie -

genthalbalde, neben Pcl rg Maise und Unbekannte ;17) ca . 1 Vierling 30 Ruthen Wald im untern
Stumplisbach , nebenJakob Mutter und Pelag Maise ;18) ca . 1 Vierling 20 Ruthen Wald im obern
Stumplisbach , beiderseits Pelag Maise ;

19) ca . 1 Vierling 30 Ruthen Wald aus dem Art-
haldenbnhl , neben Abraham Rüde und Blasiets Maise ;

l 20) ca . l Vierling 45 Rinden Wald hinter der
I EbcetSmau , neben Josef Huber :
^ 21 ) ca . 4 Vierling 45 Rinden Wald in der Gais -
> Halden , beiderseits Jakob Mutter ;
^ 22) ca . 45 Ruthen Wald im Thal , neben Kaspar

Arzner und Fridolin Zimmermann ;
23) ca . 1 Vierling Wald im Thal , neben Joses

Zimmermann und sich selbst.
Waldshut , den 29. Dezember 1862.

Großh . bad. Amtsgericht.
> Edle .

Z .s .547 . Nr . 962 . Offenburg . ( Auffor¬
derung . ) Die Maria Anna Langeneckert von
Urioffen , welche sich im Jahr 1845 mit ihren Eltern
nach Amerika begeben , aber seit 8 Jahren keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben , wird anmit aufgcforden ,ihr dabier befindliches, in ca . 600 fl . bestellendes Ver¬
mögen

binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen , ansonst dieselbe für verschol¬len erklärt und das Vermögen ihren nächst erbbe¬
rechtigten Verwandten in fürsorglichen Besitz über - ,
wiesen würde.

Offenburg , den 30 . Januar 1863.
Großh . bad. Oderamt .

v . Fab er .
Z .s .237 . Nr . 537 . Ladenburg . ( Auffor¬

derung eines Vermißten .) Der ledige Bür¬
ger Bernhard N ies von Ilvesheim hat sich im Jahr1849 nach Amerika begeben , und seit mehr als 10
Jahren soll keine Nachricht mehr von ihm eingegan-
gen sein .

Derselbe wird nun aut Antrag der Betheiligten auf¬
gefordert, sich zur Empfangnahme des ihm durch die
elterliche Dermögensübergabc zugetheilten , in 476 fl .
11 kr. bestehenden Vermögens

binnen Jahresfrist
dahier anzuwelden . widrigenfalls er für verschollen er¬
klärt und sein gedachtes Vermögen seinen nächsten .
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz überwiesen würde.

Ladenbnrg, den 22 . Januar 1863.
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider .
vdt . Eb erle .

Z .s .103 . Nr . 1168 . Pforzheim . ( Auf¬
forderung . ) Friedrich Klitt ich von hier wirb
aufgefordert,

binnen Jahresfrist
seinen Aufenthalt namhaft zu machen , widrigenfalls
er für verschollen erklärt nnd sein Vermögen den näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegeben
würde.

Pforzheim , den 17. Januar 1863.
Großh . bad. Oberamt .

E . Winter .
Z .s .419 . Nr . 2182 . Waldshur . (Verschol¬

lenheitserklärung .) Nachdem Anton Schmidt
von Görrwihl sich in Folge diesseitiger Aufforderung
vom 28 . Dezember 1861 , Nr . 25,307 , nicht gestellt,
auch über sein Vermögen nicht bisponirt hat , so wird
derselbe hiermit für verschollen erklärt und sein zurück -
gelassenes Vermögen seinen erbberechtigtenVerwand¬
ten gegen Kaution in Besitz nnd Gewähr übergeben.

Waldshut , den 17. Januar 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

E n g e l h o r n .
vdt . I . Link .

Z .s .304 . Nr . 1407 . Slaufe » . (Verschöl¬
le n h e r t s e r k l ä r u n g .) Da der ledige Nikolaus

j Eich müller , Bierbrauer von Slaufen , der amt-
! lichm Aufforderung vom 13 . Januar v . I . , Nr . 350,
! bis jetzt keine Folge gegeben hat , wird derselbe für ver¬

schollen erklärt und dessen Vermögen den nächsten erb¬
berechtigten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz zugewiesen.

Staufen , den 21 . Januar 1863.
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
Z .s .394 . Nr . 1599 . Mosbach . (Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des Johannes Kugelard in
Neckarelz hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Berlaffcnschaft ihres verstorbenen Ehemannes ge¬
beten. Diesem Gesuche wird stattgegeben, wenn nicht
innerhalb 6 Wochen Einsprache dagegen er¬
hoben wird . Mosbach, den 23 . Januar 1863 . Großh-
bad. Amtsgericht. W . K opfere r .

Z .s .461 . Nr . 1126 . Freiburg . ( Auffor¬
derung . ) Die Wittwe des TaglöhncrS Georg
Brugger von Betzenhausen, Maria Kreszentia , get .
Karle , hat um Einsetzung in die Gewähr der Bst -
lassenschafr ihres Ehemannes gebeten . Etwaige Ein¬
wendungen gegen dieses Gesuch sind

innerhalb 2 Monaten
dahier zu begründen.

Freiburg , den 28. Januar 1863.
Großh . bad. Stadtamtsgericht .

Brummer .
vdt . Simianer .

Z .s .557. Nr . 425 . Krauthcim . ( Erbvor¬
ladung . ) Sebastian Eberhard , ledig, von Be-
rolzheim hat sich im Jahr 1851 , und dessen Geschwister
Katharina Barbara und Ludwig Eberhard , ledig ,
von Berolzheim im Jahr 1854 nach Amerika begeben ,
seither keine Nachricht von sich gegeben nnd deren
Aufenthaltsort ist diesseits unbekannt .

Dieselben sind nun zur Erbschast ihrer Mutter , der
Landwirth Franz Eberhard '« Wittwe , Marianna ,
geb . Weigand , in Berolzheim berufen , und werden

. hierdurch öffentlich aufgefordert ,
b in n en 3 M o n a t e n , , »von heute an , zur Empfangnahme dieser Erbtwan

dabier sich zu melden , widrigenfalls dieselbe lcdigucy
Denen zugethcilt würde , welchen sie zukämc, wenn fl-
— die Abwesenden — zur Zeit des ErbanfallS g
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Krauthcim , den 28 . Januar 1863-
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schleinkoser .
Notar Frank .



zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen .
Z .r.270. Michelbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg . - Bl . Nr . XXX ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die be¬

zeichnen, , Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls di « Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze - ge¬

strichen werden würden.
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Michelbach, den 16. Dezember 1862 .

Das Pfandgericht .
Bürgermeister Del scher .

Der Bereinigungs -Kommissär :
Herm , Rathschreiber.

Des Eintrae

Datum . Seite

1 Ang . 1764
9. Via , 1769

23 . Dez . 1773
S . Mai 1775

12. Juni 1776
4 . Sept . 1780

28. Juli 1761

15. Mai 1782

8. Mai 1763

13. Aug . 1785
30. Aug. 1788
11. April 1791
4. Juli -

April 1800
21 . April -
11. Sept . -
8. Mai 1801

18. Sept . -
25 . April 1802
29 . Aug . -

20. Okt. 1806
4 . Juni 1811

12. Mai 1812
1. Febr . 1813
1 . März -

11. April -
10. Juni -

27 . Febr.
5. Juni 1815

27 . Dez . 1814

28 . Okt. 1815
30 .. Juni 1817
28 . Juni 1816
26. Juni 1817
24 . Aug . -
10. Juli -
12. Aug . -
8. Febr. 1618

14 . Febr.
4 . März -

10 . April -
5. Mai -

16. März -
16. Mai -
19 . Mai -
20 . Mai
23 . Mai
26 . Mai
28. Mai -
8 . Juni s

16 . Juni -

17 . Juni -
4- Juli -

5. Juli
9 . Juli

22 . Juli
4. Juli -

14 . Jan . 1619
19. Jan . -
6 . Jan . -
9. März -

13. April -
7. Mai -

24. Juni 1818

4- Juni -

21 - Juni 1819
2. Juli s

16. Juli

19 . Aug. 1818

11- Sept . 1819

15. Sept .
Dez . -

28 . Dez.
25 . Jan . 1820
18- Febr.8. März .
22. Mar ;14 - Mai
16 . Aug.2 . Sept .M . Okt .2- Dez . -

. 2-

^ Dejl I
Ja ». 1821

NZe '-r . -
8- br . -8 . März -

*5. Marz -
21- Mai -

2
3
5
6
7

12

13

15

16

21
26
28
29
36
34
40
42
43
44
45

52
58
59
64
64
65
66
67

63
69
70

69
73
75
75
77
80
81
86

90
91
93
95
97
98
99

100
101
102
103
108
109

110
112
113
115
116
117
118
119
126
127
130
134
140
142
144
145

148
151
153

155
156

195
197
198
200
202
203
207
208
210

211

218

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Georg Ricger Eheleute hier
Georg Tschan Eheleute hier
Josef Weber Eheleute, alt , hier
Michael Traub Eheleute hier
Josef Stell Eheleute hier
Anton Steiner Eheleute zu Gernsbach

Anton Eisele Eheleute hier

Krispin Tschan Eheleute in Sulzbach

Michael Schmalholz , Bürger und
Säger zu Baden

M . Anna Schiebenes, ledig, hier
Josef Stell Eheleute hier
Mathias Bastian Eheleute hier
Mathias Hintermann hier
Josef Kämmerer Eheleute hier
Jakob Hirtb Eheleute hier
Michael Eisele Eheleute hier
Michael Makerle hier
Josef Detscher Eheleute hier
Xaver Luft hier
Krispin Detscher Eheleute von Sulz

bach
Josef Eisele Eheleute hier
Joses Klumpp , ledig , hier
Krispin Tschan Eheleute in Sulzbach
Michael Anselm Eheleute hier
Fr . Georg Traub Eheleute hier
Jakob Eisele Eheleute hier
Sebastian Dillinger Eheleute hier
Joh . Michael Anselm Eheleute hier

Sebastian Dillinger Eheleute hier
Georg Biltmann hier
Sebastian Dillinger Eheleute hier

Josef Geisel Eheleute hier
Fr . Georg Anselm Eheleute hier
Amalie Eisele , ledig, hier
Fr . Georg Traub Eheleute hier
Franz Stahlberger Eheleute hier
Anton Bastian Elieleute hier
Peter Anselm Eheleute hier
Franz Stahlberger Eheleute hier

Leopold Weber Eheleute hier
Josef Eisele Eheleute hier
Josef Klumpp Eheleute hier
Sebastian Eisele Eheleute hier
Johann Bauer Eheleute hier
Anton Anselm Frau hier
Josef Michael Anselm Eheleute hier
Georg Kraft Eheleute hier
Josef Rieger hier
Jakob Rieger Eheleute hie,'
Fr . Georg Traub Eheleute hier
Matthäus Götz Eheleute hier
Anton Anselm Frau hie ,

Genofeva Klumpp , ledig, hier
Ambros Wick, ledig , hier
Josef Rieger Eheleute hier
Peter Anselm Eheleute hier
Lorenz Traub Eheleute hier
Jakob und Alois Hirth hier
Johannes Latein Eheleute hier
Anselm Hirth Eheleute hier
Michael Rieger Eheleute hier
Bernhard Rieger Ehelcnte hier
Fr . Georg Knorr Eheleute hier
Johann Hintermann Eheleute hier
Sebastian Eisele Eheleute hier

dto .
Lorenz Stahlbergers Eheleute hier
Franz Anton Latein hier
Ludwig Latein hier
Theodor Latein hier
Johann Latein hier
Katharina Latein hier
Josef Klumpp Eheleute hier
Matthäus Götz Eheleute hier
Josef Rieger Eheleute hier

Franz Stahlberger Eheleute hier
Peter , Franziska und Josef Anselm

von hier
Josef Zähringer Eheleute hier
Martin Hirth Eheleute hier
Lorenz Stablbergcr Eheleute hier
Josef Rieger Eheleute hier
Sebastian Eisele Eheleute hier
M . Anna Rieger hier
Marlin Wick Eheleute hier
Michael Rieger Eheleute hier
Joh . Michael Anselm Eheleute hier
Josef Klumpp Eheleute hier
Nikolaus Westermann, Lehrer hier

ebastian Eisele Ehelcnte hier
Johann Latein Ehelcnte hier
Leopold Weber Eheleute hier
Fr . Georg Hirth Eheleute hier

Pfandbuch Band I .
Spital zu Baden
Johann Klumpp zu Rastatt
Gemeinde hier
Stiftskirche -Fabrik zu Baden
Michael Laub hier
Simon Kanfmänn '

sche Pflegschaft zu
Gernsbach

Karl Lamcr'
sche Pflegschaft zu Gerns¬

bach
Simon Kanfmänn '

sche Pflegschaft zu
Gernsbach

Jsak Kaufmann zu Gernsbach

Josef Rieger Eheleuie hier
Johann Ricger Wittwe hier
Martin Hirih Ehelcnte hier
Matthäus Hirth Eheleute hier
Fr . Georg Traub Eheleute hier
Fr . Georg Knorr Eheleute hier

dto.
Fr Georg Hirkh Eheleute hier
Josef Rieger Eheleute hier

Anton Eisele , für seinen Pflegsobn
Anton Bastian

Marlin Hirth 1 . Eheleute hier

Michael Laub hier
Michael Seiscr , Schultheiß hier
Gemeinde Langenbrandt
Gemeinde hier
Michael Sciser Wittwe hier
Lorenz Wunsch zu Fvrbach
Kirchenpflcge zu Moosbronn
Josef Dillinger hier
Michael L>eiser, Schultheiß hier
Josef Dillinger hier
Jud Salomon zu Gernsbach

Michael Sciser Wittwe hier
Schisser Kay in Gernsbach
Jud Salomon in Gernsbach
Sebastian Eisele Pflegschaft hier
Faktor Stieber zu Hördten
Jud Salomon in Gernsbach
Faktor Stieber in Hördten
Anton Wunsch, unter Pflegschaft des

Luk . Munkert zu Forbach
Faktor Stieber in Hördten
Pfarrer Stiebe ! hier' ois Dillinger , unter Pflegschaft d

Fr . Georg Dillinger
Faktor Stieber in Hördten
Förster Gerber hier
Anton Herzog von Baden
Salomon Kaufmann von Gernsbc
Löb Kuppenheiiner in Kuppenheim
Salomon Kaufmann von Gernsbach

dto.
Heinrich Landherr , Staatschirurg zu

Steinbach
Barbara Kock, ledig, von Rastatt
Simon Kaufmann von Gernsbach

dto .
Förster Gerber hier
Josef Kausmann in Gernsbach

dto.
Salomon Kaufmann von Gernsbach

dto.
ow.

Andreas Ehrfurt von Rothenfels
Salomon Kaufmann von Gernsbach
Lorenz Stösser , ledig, von Rothensels
Damian Lunipp , Verwalter in Gerns

bach
Lorenz Stösser , ledig , in Rothenfels
Major Winter zu Baden

dto .
Franz Eisele Wittwe von Rothenfell
Major Winter zu Baden
Georg Lutz, Bäcker von Muggensturn
Salomon Kaufmann in Gernsbach
Verwalter Koch von Gernsbach
Josef Kausmann zu Gernsbach
Förster Gerber hier
Josef Streit , Krämer zu Malsch
Jakob Henhofer von Gernsbach
Salomon Kaufmann von Gernsbac

dto.
dto.

Georg Latein hier
dto.
dto.
dto.
dto.

Lorenz Stösser , ledig, von Rothenfcl
Salomon Kaufmann in Gernsbach
Müller Josef Schneider von Kuppen

heim
Matthäus Hirth , ledig , hier
Soldat Johannes Anselm von hier

Josefa Kolb von Gernsbach
dto.

Michael Schncpf von Sulzbach
Josef Kaufmanns Tochter von Brct
Josef Lang von Hördten
Georg Krieg von Hördten
Georg Schnaible von Ottenau
Simon Jenner von Hördten
Josef Kaufmann von Gernsbach
Schiffer Katz von Gernsbach
Löb Dreifuß von Gernsbach
Jakob Isaak Mar
Philipp Weber von Sulzbach
Anton Weber von «Lulzbach
JosefKaufmannS Tochter von Gerns¬

bach
dto .

Verwalter Koch von Gernsbach
Josef Lang von Hördten

dto.
Josef Kaufmann von Gernsbach
Joses Lang von Hördten
August Henkele von Gaggenau
Major Winter zu Baden
Michael Anselm Erben , Pfleger Jakob

Anselm
lilJosef Kausmann von Gernsbach

Anton Traub hier

Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der des Schuldners des Gläubigers der

Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

kr. fl . kr.
30 . Mai 182 l 220 Alois Trück Eheleute hier Michael Anselms Kinder hier 200 _

6 . Febr. - 224 Ambros Eisele Eheleute hier Jakob Krieg von Gernsbach 100
60 — 4 . Sept . - 226 Franz Heberle Eheleute hier Jude Leibs von Kuppenheim —

102 — 20 . Nov. - 228 Fr . Georg Knörr Eheleute hier Josef Lang von Hördten 50
30 — 5 . Jan . 1822 233 Johannes Hirth Eheleute hier Georg Schnaibel Wittwe in Ottenau 50 —

100
70

— Band II .
45 — 30 . März 1822 2 Franz Anselm, ledig, hier Josef (? ) von Gernsbach 30 _

22. Juni - 4 Mathias Bastian Eheleute hier Ämtsrevisor Hoßner von Gernsbach 100 —
150 — 20 . Juli - 5 Ignaz Tschan, Pfleger über Augustin Maria Eva März von Sulzbach 60 —

Tschan hier
Frau Mar von Hördten40 _ - 6 Fr . Anton Lust Eheleute hier 100 _

30 . Juli 1821 8 Martin Wick Eheleute hier Ignaz Heberle hier 200
93 — 16. Äug. 1822 9 Genofeva Bittmann , ledig, hier Joses Kaufmann in Gernsbach 100

18. Nov . - 11 Mathcs Götz Eheleute hier Lorenz Heiz von Hördten 100 _
330 _ 27. Nov . - 12 Martin Hirth I . Eheleute hier Maria Theresia Gläkser zu Baden 200
250 — 17. Dez . - 15 Ignaz Leiser Eheleute hier Felizitas Herm in Snlzbach 100
100 — 25. März 1823 18 Martin Wick Eheleute hier Lorenz Dillinger hier 25
221 — 16. April - 19 Peter Anselm Eheleute hier Wielandt in Gernsbach 250
232 — 24 . Juli - 23 Anton Rieger , ledig, hier Valentin Heidinger in Gernsbach 90 _
500 17. Dez . - 26 Michael Weber Eheleute hier August Henkele von Gaggenau 100 _
4( .- Ohne Datum 31 Leopold Weber Eheleute hier Mathias Bittmann hier 46

112 — 16 . Juli 1824 32 August Tschan hier Laubwirth Seifert von Gernsbach 100
15( 18. Febr . 1823 35 Michael Weber hier August Henkele von Gaggenau 120
350 — 3 . Okt . 1824 39 Lorenz Traub hier Bockwirlh Grötz von Gernsbach 314 51
100 — 16 . Febr. 1825 41 Johannes Rieger Eheleute hier Löb Dreifuß zu Gernsbach 300

16. März - 42 Leopold Weber hier Michael Kraft , ledig , hier 100
166 — 23 . März - 44 Martin Hirth , Bürger und Schneider August Henkele von Gaggenau 100
200 — hier

60 — 13. April 1824 48 Martin Hirth hier dto . 100 _
100 — 20. April - 50 Lorenz Traub hier Löb Dreifuß zu Gernsbach 177
300 — 21 . April - 51 Nikolaus Westermann Erben Josef Knörr in Bischweier 1000
230 20. Juni -

! 29. Juni -
57 Johann Latein hier Anton Traub hier 44

120 — 58 dto. Klosterfrau Sciser in Lichtenthal 130
100 — ! - 59 dto. Joses Rieger von hier 50

13. Sept . - 70 Johann Bauer Eheleute hier
Michael Weber Eheleute hier

Joses Kaufmann in Gernsbach 250
66 10. Aug . - 71 Jakob Anselm hier 100

200 - 72 Martin Hirth hier Christoph Hollfelderhier 25
90 - 7. Jan . 1825 86 Josef Lust Eheleute hier Joses Kaufmanns Tochter zu Gerns¬

bach
Der Almosenfondhier

350 —

40 11 . Juli - 88 Michael Hintermann Eheleute hier 60
550 — 15 . Dez . - 96 Magdalena Lust Wtb . hier Martin Hirth I . hier 107
100 -_ - 97 Ignaz Heberle hier dto . 40
4M _ 1 . Juni - 111 Martin Hirth II . Eheleute hier Johann Richter , Seilermeister in 100
110 _

116
Baden

200 _ 23 . Aug . - Josef Leiser von Sulzbach Jakob Jzcnbofer zu Gernsbach , aus 60
300 — der Ktoß'

schen Pflegschaft
200 _ 28. Nov. - 118 Mathcs B astian von hier Gemeinde hier 107

28. Dez . - 121 Karl Weber von Sulzbach Meinrad Heck von Ottenau 89
IM — 1 . Jan . 1826 122 Eduard Tschan Eheleute von Sulzbach Schwammberger, jun ., ? ohne Ort 290 _
60 — 23. Aug . - 131 Josef Eisele Wittwe hier Theodor Gräber hier 16

200 — 19 . Juni - 133 Matthäus Bastian , für seinen Sohn AmlSrevisorHoßner von Gernsbach 176
150 — Josef Bastian hier
200 — 12 . Juni 1827 154 Jakob Bittmann hier Lorenz Dillinger , Pfleger über Lorenz 218
130 — Bittmann hier
110 — 30 . Juni - 156 Jakob Bittmann ll . Eheleute hier Heiligenfond in Forbach 200
100 — 10 . Dez . - 163 Franz Bastian Eheleute hier Kapitelskasse in Gernsbach 300
130 — 20 . Dez . 1828 194 Lorenz Stahlberger Eheleute hier August Henkele von Gaqqenan 140
130 — . 1 . Sept . 1829 225 Leopold Weber Eheleute hier Johannes Bittmann hier 42 30
150
200 II Grundbuch Band I.

50 — 26. Nov . 1810 40 Nikolaus Eisele von hier Thomas Herzog , Pflästerer zu Baden 240
2 . Dez. - - Jakob Anselm Bürger von hier Philipp Hirth , Bürger hier 290

400 29 . Dez . - 41 Georg Kraft von hier Josef Kraft von hier 200
MO . 16 . Sept . 1811 43 Sebastian Eisele von hier Johann Rieger da 215
200 22 . März 1812 48 Joses Buhlinger von Freiolsheim Joses Hirth 140
200 _ 16 . Nov . - M Josef Fritz, Bürger von Gaggenau Xaver Merk, Lehrer zu Jhlinqen 800
600 _ 1 . Mai 1813 52 Christoph Holfelder hier Florian Lang von Staufenberg 53
82 56 - - Ignaz Heberle hier dto . 90

IM 15. Marz - - Josef Hirth von hier Josef Klumpp hier 190
IM 22. März - 53 Fr . Georg Dillinger hier Florian Lang von Staufenberg 90
100 30. Sept . 1814 64 Lorenz H -rth hier Benedikt Kraft hier 101
100 - - Jobanncs Rieger hier dto . 51
IM — x - Lorenz Traub hier dto . 70
60 - - Lorenz Dillinger hier dto . 52

300 - ' - Kilian Füllcrcr hier dto . 89
IM - - Jakob Bittmann hier dto . 68
IM - Lorenz Bastian hier dto . 152
27 43 2. Jan . 1815 71 Bernhaid Hirth von hier Franz Bastian hier 135 _
27 43 11. Jan . 1816 83 Georg Sciser hier Konrad Wipflec von Rothenfcl- 186
42 43 - 84 Josef Rieger hier dto . 80 _
37 43 26. Jan . - - Xaver Krafl hier dto . 75
2k — - Martin Hirth hier dto . 69

IM - 85 Ambros Kraft hier dto . 121
150 - - Nikolaus Westermann hier dto . 226
200 21 . März 1819 132 Anton Ricger hier Franz Josef Anselm hier 100

5 . Juni - 135 Fr . Georg Dillinger hier Florian Lang von Staufenberg 275
130 — 22. Juli 1821 158 Josef Rieger , jung , hier Jakeb Traub hier 1e5
260 — 30. Juli - 159 Georg Kraft hier Fr . Georg Knörr hier 175

8. Jan . 1822 160 Xaver Breitbeil hier Mathias Bastian hier 123
14M 1 . April - 161 Franz Heberle hier Joses Rieger hier 230

IM 162 Peter Anselm Ehefrau hier Franz Heberle hier 450
IM 12 . Mai - - Georg Rieger , ledig, hier Agatha Anselm hier 408
IM 21 . Juli - 163 Xaver Kraft von hier Magdalena Rieger hier 244
IM 28 . Juli - 164 Thomns Rieger hier dto . 18
IM _ 21. Okt . - - Georg Kraft hier Gnädigste Herrschaft 14 24
M — - - Lorenz Stahlberger hier dto . 1 36

IM — - - Jakob Anselm hier dto . 13
2

36
IM - - Jobanncs Dillinger Wittwe hier dto. 24
60 _ 20. Okt . - 166 Michael Hintermann hier Anton Mäkerle hier 9

175 — - - Josef Dahlmüller hier dto . 76
650 _ - . - Leopold Bittmann hier dto . 17 30
IM _ - r Josef Bastian hier dto . 37
IM — 15. Juni 1823 168 Lukas Rieger hier Fr . Georg Traub Kinder hier

Lorenz Traub hier
500

300 _ 21 . Äug . 1821 171 Benedikt Hirth hier 2500
9 . Sept . 1823 173 Lorenz Dillinger hier Benedikt Hirth hier 2000

375 — 10. Aug. - 175 Johannes Dillinger hier Gemeinde Michelbach 202 _
300 — - S Michael Weber hier dto. 106
IM — 9 . Febr . 1824 180 Jakob Anselm hier Kunigunde Rieger hier 75
80 — - 181 Thomas Stell hier dto . 36

IM — - 183 Johannes Hirth hier dto . 17 _
50 — 7 . März - 186 Thomas Rieger hrer Michel Weber Wittwe hier 110 _
50 — - - Wendel!» Rieger hier Fr . Georg Weber hier 650 —

350 — 23 . Mai - 189 Jakob Anselm hier Xaver Kraft hier 900 —
220 — 19 . Juni - 190 Matthäus GLtz '

sche Eheleute hier Matthäus Götz'
sche Gantmaste 305 —

S 192 Josef Zähringer hier dto . 60 —
34 — S 183 Jojü Llcgmqicr hier dto . 1 "5 _

- 195 Johannes Bastian hier dto . 35 —
110 — ^ - 197 Jakob Eisele hier dt». 8 —



I

Des Eintrags

Datum . Seit

19 . Juni 1824 198
s 199
- 20(
- 201
- 202
- 203

11 . Juli - 204
s 205
- 207
- 308
- 209
- 210
- 213
- 214
s 215
- 217

15. Juli - 218
- 219
- 220
- 221
- 223
- 224
- 225
- 226
- 227
- 228
- 229
s 230
s 231

20 . Juli - 233
- 234
- 235
- 236
- 238
S 237
- 239
- 240
- 241
- 242
- 243
s 244
- 245
- 246
- 247

15 . Juli - 243
S 249
- 252

3 . Febr . - 256
20. Jan . - 258
30. Jan . 1825 259

- 261
15. Febr. - 262

16 . Febr . - 263
- 265
- 266
- 267
- 268
S 269

6. März - 270
2 . Mai - 276

S 277
- 278
- 280
- 282
- 283
- 284
- 285
- 286
- 287

1 . Juni - 288

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

9 . Aug.
6. Sept .

14 . Okt.

1 . Febr . 1826

289
290
295
297
298
299
300
301
302
303
304
306
308
309
310
311
312
313
314
315
316
317
318
319
329
334
335
337
338

Ambros Hirth bier
Ignaz Herbele hier
Zäzilia Klumpp hier
Johannes Klumpp hier
Anton Traub hier
Joses Bastian hier
Leopold Bittmann hier
Leopold Schicbenes hier
Johannes Hirth hier
Josef Bittmann hier
Johannes Anselm hier
Matthäus Bastian hier
Anastasia Hintermann hisr
Jakob Anselm hier
Barbara Kraft hier
Thomas Stotl hier
Jakob Sieb hier
Jakob Anselm hier
Michael Rieger hier
Lukas Rieger hier
Fr . Anton Rieger hier
Josef Rieger Ehefrau hier
Josef Detscher hier
Kilian Füttcrer hier
Bogt Weber hier
Ludwig Latein hier
Ignaz Wirk hier
Josef Laub hier
Matthäus Götz Ehefrau hier
Sebastian Eisele Ehefrau hier
Jakob Anselm hier
Josef Dahlmüller hier
Nikolaus Eisele hier
Fr . Anton Schiebenes hier
Anton Eisele hier
Jakob Sie b hier
Lehrer Stegmaier hier
Michael Bittmann hier
Peter Anselm hier
Fr . Georg Dillinger hier
Lorenz Hirrh hier
Jakob Eisele hier
Thomas Rieger hier
Joseph Hirth hier
Xaver Breitbeil hier
Ambros Wilk hier

dto.
Josef Lust hier
Consencia Troß hier
Damian Eisele hier
Josef Lust hier
Fr . Anton Rieger hier

Eonsencia Merz hier
Ambros Wick hier
Johannes Latein Ehefrau hier
Josef Lust hier
Joses Rieger I . hier
Matthäus Tschau hier
Josef Zähringer hier
Joses Heberle hier
Thomas Stoll hier
Jakob Traub Ehefrau hier
Xaver Kraft hier
Nikolaus Eisele hier
Ambros Wick hier
Thomas Stoll hier
Jakob Bittmann hier
Matthäus Tschan hier
Fr . Anton Rieger hier
Damian Eisele hier
Fr . Georg Dillinger hier
Josef Rieger hier
Joses Rieger Ehefrau hier
Xaver Kraft hier
Martin Wick Ehefrau hier
Josef Lust , Schuster hier
Jakob Eisele hier
Johannes Anselm hier
Gregor Rieger hier
Fr . Anton Rieger hier
Anton Eisele hier
Nikolaus Bastian hier
Johannes Latein Ehefrau hier
Martin Hirth Ehefrau hier
Ambros Hirth hier
Leopold Bittmann hier
Fr . Georg Dillinger hier
Josef Lust hier
Ambros Wick hier
Josef Eisele Ehefrau hier
Michael Lust hier
Alois Trück hier
Josef Zähringer hier
Ignaz Tschan hier
Jakob Hernhöfer von Gernsbach
Ambros Wick hier
Lorenz Traub Ehefrau hier
Jakob Anselm hier
Nikolaus Eisele hier

I Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags
I des Gläubigers der
I und seiner Rechtsnachfolger. Forderung Datum . Seit

fl. kr.
»Matthäus Götz

'
schc Gantmasse 15 36 1 . Febr . 182 8 33t

! dto. 27 30 - 34(
I dto. 4 4 - - 34t
I dto . 30 2 — 34t
» dto . 3 ) — 24 . März - 34c
I dto. - 34k
»Fr . Georg Hirth '

sche Gantmasse 5> 2 . April - 34"
I dto. 5, — 11 . April - 351
I dto. — 23. April - 253
I dto. 1t 2 . Juni - 35t
I dt» . 2t) _ 18. Juni - 356
I dto. 2t 30 - 357
I dto . 2 — 18. Sept . - 358
I dto. 2t 19 . Sept . - 359
I dto. — - 360
I dto. 81 — 14. Jan . 1827 363
»Josef Rieger Gantmasse hier 4c — 6 . Mai - 388
I dto . 41 7. Mai - 372
I dto. 22 23 . Juni - 375
I dto. 2c 12. Aug . - 383
! dto. 11 21 . Sept . - 385
I dto. 46 45 - 390
I dto. 2( — 29 . Nov . - 391
I dto . 2t - 392
I dto . 34 10 . Dez . - 393
I dto 38 — - 394
I d !o. 25 - 306
I dto. 18 - 397
»Josef Stegmaier hier 115 - 398
»Sebastian Eisele Gantmasse hier 918 - 399

dto. 32 - 400
I dto. 16 - 401
I dto. 26 — 14 . Febr. 1828 402
I dto. 5 ? 407
I dto. 10 — 14 . Febr . - 409
I dto. 1c 6 . Mai - 413
I dto. 125 . - 417
> dto. 18 - -
I dto. 2( - 419
I dto. 18 _ - 420
! dto. 30 30 -
I dto 4 - 421
I dto 125 _ - 422
! dto. 8 _ - 423
»Josef Rieger'sche Gantmasse 18 — - 424
»Lorenz Stahlberger hier 55 — * 425
»Michael Weber Wittwe hier 400 — - 426
»Fr . Georg Hirth Ehefrau hier 500 — - 42 ?
»Fr . Joses Eisele Gantmasse hier 226 — - 428
I dto. 38 — s 429
I dto. 5 25. Mai - 430
»Josef Kaufmann Tochter zu Gerns - 18 — - 431
I bach * 432
»Johann Latein'

sche Gantmasse 551 —
I dto . 104 — 26 . Aug . - 436
I dto . 113 15 - 438
I dto. 12 — 5. Sept . - 439
I dto . 15 — 20 . Sept . - 441
I dto . 3 45
»Johann Maisch von Malsch 96 — 24 . Dez . 443
»Klara Heberle hier 52 15 - 446
I dto . 7 45
»Jakob Traub '

sche Gantmasse hier 434 — - 447
» dto. 65 — - 448
I dto 133 — - 449
I dto. 18 — - 450
I dto 13 - 451
I dto. 9 15 - 452
I dto . 7 30 - -
> dto . 4 15 - 453
I dto . 15 30
I dto. 20
I dto . 20 20 . Dez. 1828 1
»Heiligenfond Forbach 36 —
»Martin Wick Gantmasse hier 20 - I - 1
I dto. 85 15 26 . Dez . -
I dto. 8 6 . Febr . 1829 9
I dto. 20 - 10
> dto. 16 - 11
» dto. 15 30 11 . März - 12
I dto 3 30
I dto. 15 15 29 . März - 14
»Fr . Josef Eisele Eheleute hier 6 — 19 . April 1829 15
»Martin Hirth Gantmasse hier 374 — 25 . April - 16
I dto . 8 30 17
I - dto. 16 25 . Mai - 20
I dto. 30 —
I dto. 50 _ 23 . Juni - 21
! dto 42 — 18. Sept . - 24

dto. 18 — - 25
I dto. 5 30 - ' 27
I dto. 9 — - 28
I dto. 9 45 - 29

dto. 28 — - 30
dto . 3 30 9. Okt. - 32

Altvogt Bastian hier 1050 — 1 . Okt . - 34
Lorenz Traub '

sche Gantmasse hier 17 — - 35
! dto. 189 15 - 37

dto . 50 —
dto. 30 — 1 . März 1830 38

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Josef Rieger hier
Benedikt Hirth hier
Johann Hintermann hier
Benedikt Wunsch hier
Xaver BrAlbcil hier
Josef Stegmaier hier
Jakob Anselm hier
Peler Anselm hier
Konrad Dahlmüller hier
Jakob Hernhöfer von Gernsbach
Georg Krait hier
Augustin Schlottcrer hier
Johann Bastian hier
Heinrich Seiser von Sulzbach
Thomas Eckert von da
Georg Seiser hier
Stephan Rieger hier
Förster Gerber hier
Georg Seiser hier
Nikolaus Weber von Sulzbach
Josef Lust hier
Ignaz Heberle hier
Anton Rieger hier
Jakob Sieb hier
Ignaz Heberle hier
Jakob Eisele hier
Jakob Anselm hier
Lehrer Stegmaier hier
Xaver Breitbeil hier

dto.
Fr . Anton Rieger hier
Matthäus Tschan hier
Josef Rieger hier
Anton Bittmann hier
Mar Lust hier
Lorenz Stahlbergcr hier
Mar Lust hier
Josef Lust hier

iörstcr Gerber hier
Jakob Sieb hier
Michel Bittmann hier
Alois Trück hier
Johannes Bauer hier
Johann Geisel hier
Johann Weber hier
Jakob Sieb bier
Fr . Georg Dillinger hier
Ignaz Bastian hier
Joses Lust hier
Leopold Weber Ehefrau hier
Sebastian Merz hier
Ignaz Heberle hier
Fr . Anton Bittmann hier

Egidius Bastian hier
Joh . Georg Rieger hier
Valentin Hirth hier
Franz Bastian hier

Johann Nuckenbrod hier
Johann Bastian hier

Anton Rieger hier
Josef Lust hier
Nikolaus Eisele hier
Josef Rieger hier
Doktor Kraft hier
Josef Dahlmüller hier
Anton Eisele hier
Görger von Gaggenau

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Loren ; Traub '
sche Gantmasse hier

dto .
dto.

Johann Maisch von Malsch
Franz Anselm hier

vto .
Fr . Georg Hirth hier
Fr . Josef Anselm von Freiolsheim
Ältvogt Bastian hier
Ludwig Latein hier
Martin Wick Ehefrau hier

dto.
Elias Ruckcnbrod von Ottenau
Fr . Josef Schmitt von Ottenau
Sebastian Kraft von Gebweiler
Matthäus Bastian hier
Johann Gcrstner hier
Jakob Bittmann hier
Peter Niedinger von Rothenfels
Pfarrer Haas von Kuppenheim
Johannes Anselm hier
Josef Heberle hier
Walpurga Westermann hier

dto.
Fr . Georg Weber hier

dto .
Lehrer Wcstermann Erben hier

dto .
dto .
dto .
dto.
dto .

Fr . Anton Lust hier
Konrad Einloth von Rothensels

dto .
Matthäus Stahlbergcr hier
Leopold Weber Gantmasse hier

dto.
dto .
dto .
dto .
dto .
dto.
dto.
dto .

Matthäus Bastian Erben hier
dto .
dto.

Josef Stahlberger hier
Leopold Weber Gantmasse hier
Josef Lust , für Josef Rieger hier

dto.
Josef Rieger , für Magdalena Rieger

hier
Jakob Eisele hier
Egidius Bastian hier
Matthäus Bastian hier
Markus Lust Pflegetochter Consencia

Rieger hier
Josef Zähringer hier
Matthäus Stahlherger von Rothen

sels
dto .
dto .
dto .

Bernhard Huck hier
dto .
dto.
dto.
dto .

Band II .
Förster Gerber hier

Kreuzwirlh Anselm hier
Kilian Füttcrer hier
Förster Gerber hier
Anton Rieger hier
Georg Seiser hier
Egidius Bastian hier

Josef Lust hier
Consencia Dröß
Karl Schiebenes hier
Lehrer Stegmaier hier

dto.

Fr . Georg Eisele hier
Kreuzwirlh Anselm hier
Josef Bittmann hier
Ignaz Heberle hier
Johannes Bittmann hier
Michael Rieger hier
Lehrer Stegmaier hier
Egidius Bittmann hier
Michel Bittmann hier
Karl Schiebenes hier
Ambros Hirth hier

Magdalena und Nikolaus Rieger hier Karl

Bernhard Huck vom Schaafhof bei
Baden

dto.
Josef Heberle, ledig , hier
Johann Hirth , Ziegler hier

dto.
Anton Hertweck in Bischweier
Johann Hirth Ehefrau , Susann »

Rieger hier
Ambros Wick hier
Ignaz Gei»er von Malsch

dto .
dto .

Jakob Traub Ehefrau , Theresia Wick
hier

Fr . Georg Knörr hier
Joh . Bastian, ledig , hier

dto .
Egidius Bastian hier

dto.
dto.
dto.

Valentin Hirth hier
Theresia Gerber hier

dto.
Bernhard Hintermann von Rauen¬

thal
Weber hier

Betrag
der

Forderung.

fl. k̂

30

100
103

275
600
380
12

3010
55

12

45

15-

16

15

15

15

20

Z .s .555 . Nr . 194 . Ettenheim . (Erdvorla¬
dung .) Dem Viktor und der Franziska Kollosrath
von Ettenheim , welche im Jahr 1352 nachAmerika auS-
wanderten , deren Aufenthaltsort jedoch unbekannt , ist
auf Ableben ihrer Mutter , der Georg Kollofrath
Ehefrau , Magdalena Vogt hier, eine Erbschaft aner-
fallen, wögen welcher sich dieselben

binnen 3 Monaten
dahier zu melden, oder zu gewärtigen haben, daß sie
Denjenigen zugetheilt würde, denen sie gebührte, wenn
die Borgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Ettenheim , den 29. Januar 1863.
Großh . bad. Amlsrevisorat .

'
L y n k e r .

Z .s.311. Nr . 176 . Neustadt . ( Erbvorla¬
dung .) Georg Beha , Sohn des Stefan Beh » ,
Müllers zu Waldau , und der Ursula Pfrängle ,
welcher vor etwa 30 Jahren als Uhrenhändler nach
Nordamerika reiste , ist zur Erbschaft des Josef
Pfrängle , Pfaffenbauers in der Schildwande , Ge¬
meinde Vierthäler , berufen .

Der Aufenthaltsort dieses Erben rst unbekannt ,
weßhalb er hiermit aufgefordert wird , sich dahrer

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls sein Erbtheil Denjenigen
zugetheilt werden wird, welchen er zukäme, wenn der

Voraeladene zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Neustadt, den 23. Januar 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reichert .
Der Notar :

Zimmermann .
Z .s .431 . Nr . 372 . Schopsheim . ( Erbvor¬

ladung .) Bäcker Johann Georg Arzet von Hau¬
fen , seit mehreren Jahren an unbekannten Orten in
Arnerika abwesend , ist zur Erbschast aut Ableben sei¬
ner Mutter , der all Adlerwirth Johann Jakob A r-
z et 'schen Ehefrau , Maria Katharina , gebornen R stu¬
tz er , von Hausen berufen.

Derselbe oder dessen etwaige eheliche Abkömmlinge
werden ausgefordert, ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
bei unterfertigter Stelle geltend zu machen , ansonst
der Nachlaß der Erblasserin so vertheilt werden würde,
als wie wenn der Vorgcladene schon vor seiner Mut¬
ter kinderlos verstorben wäre.

Schopsheim, den 26 . Januar 1863 .
Großh . bad . Amlsrevisorat .

G m e l i n .
- vckt . Fuchs , Notar .

Z .s .417. Nr . 172 . Bruchsal . ( Erbvorla¬

dung . ) Die Geschwister Engelbert , Franziska und
Mathias Schwarz von Oestringen sind zur Erb¬
schaft ihres verstorbenen Vaters Philipp Schwarz
von da berufen . Diese sind schon längst nach Nord¬
amerika auSgewandert und ihr jetziger Aufenthalt un¬
bekannt , weßhalb dieselben auf diesem Wege aufgefor¬
dert werden, sich

binnen drei Monaten
bei Unterzeichneter Stelle zu melden , andernfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde,
welchen sie zukäme, wenn sie , die Vorgeladenen , zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Bruchsal, den 26 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Jauch .

Z .s . 554 . Nr . 560. Eppingen . (Erbvorla¬
dung . ) Der vor mehreren Jahren nach Amerika aus -
gewanderte volljährige Josef Bär von Stebbach ist
durch den Tod seiner Mütter , Handelsmann Salomon
Bär Ehefrau , Negine, geb . Kahn , von da zu deren
Erbschaft berusen.

Da jedoch dessen Aufenthaltsort gegenwärtig unbe¬
kannt ist, so wird derselbe hiermit ausgefordert,

binnen 3 Monaten
sich bei UnterzeichneterTheilungsbehörde zur Empfang¬

nahme seines ErbtheilS zu melden, widrigenfalls dieser
lediglich den Personen würde zugetheilt werden, denen
er zukäme, wenn der abwesende Josef Bär z . Z. des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Eppingen , ani 30 . Januar 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Zimmermann .
Fr ick, Assistent .

Z .S.529 . Nr . 1229 . Durlach . ( Aufforde¬
rung und Fahndung . ) Friedrich Konstanttu
Riethmüller von Wolfartsweier , Soldat im großh.
3 . Dragonerregiment Prinz Karl , hat sich unerlaubter
Weise von seinem Garnisonsorte entfernt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert, sich
-Pinnen 4 Wochen

dahier oder bei seinen » RegimentSkommando zu stellen,
indem er sonst des Staatsbürgerrechts für verlustig'erklärt und in die gesetzliche Strafe von 1200 fl- ver¬
fällt wird .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag bsKgt-
Die betreffenden Polizeibehörden werden eriuchi -

ans denselben zu fahnden und ihn im Betretungssalle
hieher einzuliefern.

Durlach , den 28. Januar 1863.
Großh . bad. Oberamt .

Spangenberg . ,

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofb uchdruckerett


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

